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Gegenwärtig fehlt eine eingehende Reflexion; 
man besitzt keine Gesamtschau mehr und lebt 
in geistiger Beziehung von der Hand in den 
Mund. Jedes Volk, das schweizerische so gut 
wie das deutsche, ist nur so lange lebendig, 
als es sich die Frage nach seiner speziellen 
Aufgabe im Gesamtplan des Abendlandes vor-
legt und sich durch nichts von diesem Nach-
denken ablenken lässt. 
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Es wird keine Ruhe und kein gedeihliches Le-
ben auf unserem Stern möglich, ehe nicht ganz 
Europa und die ganze Erde zu einer Schweiz 
geworden sind.* 

 
 
*Damit war und ist natürlich nicht die konkrete Schweiz, weder wie sie vor einhundert Jah-
ren bestand, noch wie sie heute besteht, gemeint. Gemeint ist die Schweiz als Idee, wie sie 
in den beiden Begriffen »allgemeinmenschlich« und »direkt-demokratisch« am treffendsten 
zum Ausdruck kommt. Heute gilt es mehr denn je, diese beiden Begriffe auf dem Hinter-
grund der von Bruder Klaus bezeichneten Frage in der europäischen Öffentlichkeit zu erfor-
schen, zu diskutieren und zivilgesellschaftlich (politisch) mit dem Projekt einer Verfassung 
für die EU des 21. Jahrhunderts zu verbinden [ www.EU21.willensbekundung.net ]. 
 
Zur Information über Nikolaus von Flüe zitieren wir die beiden letzten Kapitel aus der 1942 verfassten 
und 1993 zum 100. Geburtstag des Autors Willy Stokar erschienenen Biographie »Nikolaus von Flüe«, 
sowie das für dieses Buch von Kurt Brotbek geschriebene Nachwort (© Novalis Verlag Schaffhausen. 
 
Zur Information über Franz Brentano: Wer kennt einen sein Leben und Werk aus dem Wesen verste-
henden Text? Für entsprechende Mitteilungen sind wir dankbar. 

http://www.eu21.willensbekundung.net/

